
Werowocomoco, 
Powhatan- 
Siedlung…

ES WAREN DIE PASPAHEGH, 
DIE EUCH AN JENEM TAG 
ANGEGRIFFEN HABEN… 

VIELLEICHT HÄTTEN WIR 
IHNEN HELFEN SOLLEN, EUCH 

IN DAS GROSSE WASSER 
ZURÜCKZUWERFEN… … Der Rat 

hat anders 
entschieden.

Heute sind es  
nur eine Handvoll! 
Wie viele werden 
es morgen sein? Vor langer Zeit 

konnten wir sehen, 
wie bösartig diese 

Fremden sind.

Damals haben wir 
nicht gezögert, 
der Schlange 
den Kopf abzu-
schlagen. Und 

das war gut so!

Die Paspahegh 
haben sie mit 
ihren Pfeilen 
empfangen!

Viele Tapfe-
re tragen 

bereits ihre 
Tomahawks 
am Gürtel!

… Wollen wir, 
die Powhatan, 
schweigen wie 
ein Papoose*?

* Kleinkind]
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Unsere Tapferen 
sind zu unge-

duldig. Der Ruhm 
des Kampfes 

vernebelt ihren 
Geist…

… Sie 
sollen 

ihre Äxte 
zurück-
halten!

Nichts sagt 
uns, dass 

die Fremden 
bleiben  
werden…

Der große 
Okeus sagte: 

»Beobachte dei-
nen Feind, bevor 
du ihn angreifst!«

Wenn wir ihre 
Absichten  

kennen, werden 
wir handeln.

… Beobachten 
wir sie. Machen 
wir uns unsicht-

bar wie der 
Luchs!

Wir schicken  
Abgesandte zu 
den Paspahegh… 

Sie sollen aufhö-
ren, die Fremden 
zu belästigen…

… Ich 
habe 

gespro-
chen!
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Was tust du hier, 
Matoaka*? Du weißt, 
dass die Umgebung 

des Langhauses für 
Frauen verboten ist, 
wenn unser Vater 

Rat hält.

… Du hast die 
Fremden gesehen… 

Wie sind sie? Ich 
wüsste zu gern, 
wie sie aussehen.

Pamuik!

Diese Männer 
werden schon 
bald mit dem 

Wind davonfah-
ren. Tu so, als 
hätte es sie 
nie gegeben.

Lass sie mich 
sehen, bevor 
sie fortgehen 
müssen. nur 
einmal, Dann 
weiß ich es.

Ich 
weiß, 
aber…

Meine Schwes-
ter Pocahontas 
ist starrköpfi-
ger als alle 

ihre Schwestern 
zusammen!

Ich 
bitte 
dich…

Du sagst 
selbst, dass 

ich eine  
katzenhafte 
Jägerin bin.

Kannst du 
flüchtig sein 
wie ein Schat-
ten? Leise wie 

ein Puma?

Wenn ich 
dein Wort 

habe, 
nehme ich 
dich mit. Danke, Pamuik! 

Du hast 
mich schon 
lange nicht 
mehr Kleine 
Schneefeder 

genannt…

… Du hast 
mein 
Wort.

* Kleine Schneefeder
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Ratcliffe!

Haben Sie  
Captain 
Smith 

gesehen?

Ja, 
Captain?

Er hat gerade mit 
zehn Männern 

das Fort zu einer 
Erkundungsmissi-

on verlassen.

Erkundungs-
mission? Dieser 

Faulpelz!  
Ich brauche 

Arbeitskräfte.

Wir sind jetzt drei 
Wochen hier, und 

haben nicht einmal 
den Schatten eines 
Wilden gesehen. Wir 
werden noch reich-
lich Zeit haben, die 

Gegend zu erkunden!

Dieser  
Offizier ist ein 
Drückeberger, 
sonst nichts!

… WENN DIE COMPANY 
MEINE BERICHTE 

GELESEN HAT, WIRD 
SIE IHRE WAHREN 

UNTERSTÜTZER ANGE-
MESSEN HONORIEREN.

FRÜHER ODER 
SPÄTER WIRD  
ER FÜR SEINE  

UNVERSCHÄMT-
HEIT BEZAHLEN…

Würden die  
Gentlemen 
mitarbeiten, 
kämen wir 
schneller 

voran,  
Captain.

Sie bezahlen 
euch, Ratcliffe. 

Das reicht!
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AN JENEM NACHMITTAG 
SCHRITTEN WIR DURCH 

DAS HOHE GRAS VORAN… 
DIE LUFT WAR ERFÜLLT 

VOM DUFT DER  
LINDENBLÜTEN…

Wir teilen uns 
auf! Haltet eure 
Arkebusen bereit 

und schießt  
beim kleinsten 

Vorfall!

Plötzlich  
schwiegen die 

Vögel! Erinnerst  
du dich, kleiner 

weißer Häuptling?

Pitt, 
mit 
mir!

ICH ERINNERE MICH, 
DASS UNSERE AUS-
RÜSTUNG PLÖTZLICH 
EINEN OHRENBETÄU-

BENDEN LÄRM ZU 
MACHEN SCHIEN…

 ?!
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